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Sitzung des Gemeindewahlausschusses der Gemeinde Laußig am 8. April 2024 
um 17.30 Uhr in der Aula des Ländliches Bürgerzentrum Laußig, Leipziger 
Straße 23, 04838 Laußig

Die Sitzung ist öffentlich; es hat jedermann Zutritt.

Tagesordnung

1.  Begrüßung, Eröffnung der Sitzung
2.  Verpflichtung der Beisitzer, des Schriftführers
3.  Gemeinderatswahl Laußig
 Bericht des Vorsitzenden über das Ergebnis der Vorprüfung der eingereichten
 Wahlvorschläge, Beschlussfassung über die Zulassung der Wahlvorschläge
 und ihre Reihenfolge
4.  Ortschaftsratswahl der Ortschaft Laußig
 Bericht des Vorsitzenden über das Ergebnis der Vorprüfung der eingereichten
 Wahlvorschläge, Beschlussfassung über die Zulassung der Wahlvorschläge
 und ihre Reihenfolge

5.  Ortschaftsratswahl der Ortschaft Kossa
 Bericht des Vorsitzenden über das Ergebnis der Vorprüfung der eingereichten
 Wahlvorschläge, Beschlussfassung über die Zulassung der Wahlvorschläge
 und ihre Reihenfolge
6.  Sonstiges

Laußig, 14. März 2024

Schöbe
Vorsitzende Gemeindewahlausschuss

Bekanntmachung

(Kossa/Weidenhain/Wsp/ny). Was 
für ein herrlicher Tag! Bei wunder-
barem Frühlingswetter mit viel Son-
nenschein sah man an einem Vormittag 
zahlreiche Kinder über die Wiesen im 
Deubitzbachtal flitzen, wo sie Äste, 
Zweige und Reiser auflasen. Jungen 
und Mädchen aus der Naturparkschule 
Weidenhain erlebten einen spannenden 
und abwechslungsreichen Aktionstag 
inmitten des Waldes zwischen Fried-
richshütte und Kossa. Apropos Deu-
bitzbach: So heißt das Gewässerchen 
bei Kossa. Später wird er zum breiteren 
Schleifbach, der über Gleinermühle 
nach Bad Düben fließt und unweit 
des Roten Ufers gemeinsam mit dem 
Hammerbach in die Mulde mündet.
Doch zurück in den Wald. Im Februar 
hatte Sachsenforst mit seinen Lehr-
lingen die Kopfweiden gestutzt und 
nun wurde alles zusammengetragen. 
„Ein Großteil wird wiederverwendet“, 
erklärt Jens Ehnisch. Wie der Revier-
leiter hinzufügt, dienen stärkere Äste 
als sogenannte Steckhölzer. Diese 
gelangen wieder ins Erdreich, insbe-

Aktionstag mit Kindern und Sachsenforst

Weidenpflege im Deubitzbachtal: Arbeit mit den Naturparkschulen

sondere an Uferzonen von Bächen 
und Teichen in der Dübener Heide. 
Die meisten Stecklinge schlagen aus 
und werden zu neuen Weiden. Für 
Mitarbeiter Martin Fleischmann sind 
Weiden wertvolle Bäume in Hinsicht 
der landschaftlichen Strukturanrei-
cherung. Außerdem tragen sie zur 
Uferbefestigung bei. Axel Mitzka 
sieht in diesem Zusammenhang auch 

die Lebensraumverbessrung von Bi-
berrevieren und letztlich sind Weiden 
ökologisch wichtig für Insekten und 
Vögel. Eine Menge an Weidenzweigen 
kommen mit in den Kindergarten, wo 
sie der Osterbastelei dienen.
Gut zu wissen: In der Dübener Heide 
gibt es mehrere Naturparkschulen in 
Bad Düben, Eilenburg, Doberschütz, 
Authausen und Weidenhain, die in 

einer engen Zusammenarbeit mit der 
Naturschutzstation im Bad Dübener 
NaturparkHaus stehen. Es sind vor 
allem die Mitarbeiter Tanja Becker, 
Charlotte Evers und Volker Friedrich, 
die von der Kurstadt aus die Fäden zu 
den jeweiligen Bildungseinrichtungen 
in den Händen halten und vor Ort Pro-
jekte mitgestalten.
Langsam neigte sich ein spannender 
Vormittag dem Ende. Man sah den 
Kids an, dass ihnen die frische Waldluft 
guttat. Außerdem mundete das Pick-
nick im Freien und Revierleiter Jens 
Ehmisch bedankte sich bei den jungen 
Helfern mit einer geführten Waldwan-
derung. Außerdem gab es für jeden 
noch Buntstifte und Anspitzer aus 
Holz – eine Win-Win-Situation also 
für beide Seiten. Und Heidevereins-
Vorsitzender Axel Mitzka sieht noch 
einen weiteren wichtigen Aspekt bei 
den Naturpark-Aktionstagen: „Für 
mich ist es wichtig, dass die Heran-
wachsenden von klein auf den Wert 
des Waldes kennenlernen und der hei-
matliche Wald sie im Positiven prägt.“

Naturpark-Mitarbeiter Volker Friedrich trägt mit Schülern Weidenäste zusam-
men. Foto: (Wsp) Nyari


